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Anfrage 
der Abgeordneten Vilimsky, Dr. Aspöck 
Kolleginnen und Kollegen 
an die Frau Bundesministerin für Inneres 
betreffend die in Grundversorgung befindlichen Asylwerber / Asylberechtigte / 
subsidiär Schutzberechtigte im Bundesland Salzburg 

Bezugnehmend auf die Anfragebeantwortung 4180/AB des Bundesministers für 
Inneres zur Anfrage 4180/J des Abgeordneten zum Nationalrat Harald Vilimsky 
betreffend die in Salzburg untergebrachten Asylwerber insbesondere auf das 
darin genannte Betreuungsinformationssystem des Bundes, richten die 
unterfertigten Abgeordneten an die Frau Bundesministerin für Inneres 
nachstehende 

Anfrage: 

1. Wie viele Asylwerber / Asylberechtigte / subsidiär Schutzberechtigte waren 
mit 15. September 2008 in Salzburg in Grundversorgung? 

2. Wie viele Asylwerber / Asylberechtigte / subsidiär Schutzberechtigte 
befanden sich mit 15. September 2008 auf Grund von mangelnder 
Hilfsbedürftigkeit oder Vorliegen von Ausschlussgründen in Salzburg nicht 
in Grundversorgung? 

3. Wie viele Asylwerber waren mit 15. September 2008 in Salzburg untergeb-
racht, gegliedert nach organisierter Unterkunft und individueller Unterbrin-
gung? 

4. Wie viele Asylwerber waren mit 15. September 2008 in Salzburg untergeb-
racht, gegliedert nach Unterbringungsort/-bezirk? 

5. Wie viele Asylberechtigte waren mit 15. September 2008 in Salzburg 
untergebracht, gegliedert nach organisierter Unterkunft und individueller 
Unterbringung? 

6. Wie viele Asylberechtigte waren mit 15. September 2008 in Salzburg unter-
gebracht, gegliedert nach Unterbringungsort/-bezirk? 

7. Erfüllt Salzburg zurzeit die Quote für die Aufnahme von Asylwerbern, die 
mit dem Bund vereinbart wurde? 

8. Wie viele subsidiär Schutzberechtigte waren mit 15. September 2008 in 
Salzburg untergebracht, gegliedert nach organisierter Unterkunft und 
individueller Unterbringung? 
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9. Wie viele subsidiär Schutzberechtigte waren mit 15. September 2008 in 
Salzburg untergebracht, gegliedert nach Unterbringungsort/-bezirk? 

10.Wie viele in Grundversorgung befindliche Fremde waren mit 15. September 
2008 in Salzburg Stadt in Grund Versorgung, gegliedert nach Asylwerbern, 
Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten? 

11.Wie viele in Grundversorgung befindliche Fremde waren mit 15. September 
2008 in St. Johann im Pongau in Grundversorgung, gegliedert nach 
Asylwerbern, Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten? 

12.Wie viele in Grundversorgung befindliche Fremde waren mit 15. 
September 2008 in Zell am See in Grundversorgung, gegliedert nach 
Asylwerbern, Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten? 

13.Wie viele in Grundversorgung befindliche Fremde waren mit 15. 
September 2008 in Mittersill in Grundversorgung, gegliedert nach 
Asylwerbern, Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten? 

14.Wie viele in Grundversorgung befindliche Fremde waren mit 15. September 
2008 in Hallein in Grundversorgung, gegliedert nach Asylwerbern, 
Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten? 
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